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Bebauungsplan F1 - Südwestlich Beelitzer Straße, 

Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB  
Sehr geehrte Frau Simon, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir nehmen Bezug auf ihre Anfrage vom 28.01.2025 zum Vorentwurf des oben bezeichneten 
Bebauungsplans. 
 
Unsere Stellungnahme für Trinkwasser erfolgt im Namen der Landeshauptstadt Potsdam 
(LHP). 
 
Das Plangebiet befindet sich - wie in Punkt 2.2 beschrieben - in der Trinkwasserschutzzone 
III unseres Wasserwerkes Ferch und liegt nur ca. 425 m (Luftlinie) von unserem 
nächstgelegenen Tiefbrunnen Br. 1/80 MG entfernt. Es sind grundsätzlich die Regelungen 
und Verbote der Wasserschutzgebietsverordnung und des Wasserhaushaltsgesetzes zu 
berücksichtigen. Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang besonders die Punkte 21 – 
24 der Verordnung zur Festsetzung des Wasserschutzgebietes für das Wasserwerk Ferch, 
sowie Punkt 61, da die zu betrachtende Fläche bisher nicht Bestandteil eines B-Plans und 
unbebaut war.  
 
Bezüglich der zu erwartenden Bautätigkeiten sind im Vorfeld Schutzmaßnahmen zu treffen, 
damit diese im Schadensfall unmittelbar greifen (z. B. Vorhalten von Ölbindemitteln). Es sind 
nur Baustoffe zu verwenden, bei denen der Eintrag von wassergefährdenden Stoffen 
ausgeschlossen ist. Beim etwaigen Aus- und Neubau von Straßen ist die Richtlinie für 
bautechnische Maßnahmen an Straßen in Wasserschutzgebieten (RiStaWag) zu beachten. 
Bei der Stahlleitung (DN500), die sich südlich des Bebauungsplans befindet, handelt es sich 
um eine Hauptversorgungsleitung, die Trinkwasser vom Wasserwerk Ferch nach Potsdam 
transportiert. Diese darf ohne vorherige Schutzmaßnahme nicht mit schweren Maschinen 
oder LKW überfahren werden. 
 
Zusätzlich befindet sich im Süden der Hydrant Ferch 1/2012 OP, eine 
Grundwassermessstelle, welche gemäß Auflagen der Wasserrechtlichen Erlaubnis des WW 
Ferch zum monatlichen Pegelmessnetz gehört.  
 
 
Zur Verbesserung des Wasserhaushaltes und der Grundwasserneubildung sollte so viel wie 
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möglich nicht schädlich verunreinigtes Niederschlagswasser vor Ort versickert werden. 
 
Bei einer Geländeregulierung darf die Lage vorhandener Leitungen nicht verändert werden. 
Ebenso darf die Mindestüberdeckung (Tiefenlage) der Leitungen durch Erdarbeiten nicht 
unterschritten werden. Die Mindestüberdeckungen sind beim Netzbetreiber zu erfragen. 
 
Eine Leitungsauskunft für die am Grundstück anliegenden Medienbestände der EWP kann 
über das Auskunftsportal unter https://www.ngp-potsdam.de/de/leitungsauskunft oder per 
E-Mail unter leitungsauskunft-ewp@ewp-potsdam.de eingeholt werden. 
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Bierwagen unter Tel.: 0331 661-13 89 gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
  
 
Cassol Bierwagen 
Fachleiter Sachbearbeiter 
 
 


